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Pünktlichkeit auf der Stammstrecke:
Münchens S-Bahnen setzen neue

Maßstäbe
Die S-Bahnen auf der Münchner Stammstrecke sind dank
flexibler Abfahrtszeiten pünktlicher geworden. Erfahren

Sie, wie dieses Pilotprojekt Pendler entlastet.
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Zukünftige Pünktlichkeit im Münchner S-
Bahn-Netz durch innovative Ansätze

  

04.08.2024, 04:21 Uhr

 

In einem wegweisenden Schritt zur Verbesserung der
Pünktlichkeit hat die Deutsche Bahn auf der stark frequentierten
S-Bahn-Stammstrecke in München ein neues Konzept
eingeführt. Anstatt auf minutengenau Abfahrten zu bestehen,
wird nun ein flexibles System getestet, das die Effizienz
steigerte und gleichzeitig das Pendeln für die Fahrgäste
angenehmer macht.

Veränderungen in der Abfertigung der S-
Bahnen



Im Rahmen dieses Pilotprojekts, das als bundesweit einzigartig
gilt, konnte die Deutsche Bahn berichten, dass die Zahl der S-
Bahnen, die absolut pünktlich abfahren, um mehr als 20 Prozent
gestiegen ist. Die Abkehr von starren Fahrplänen erlaubt, dass
Züge in einem flexiblen Zeitfenster von zwei Minuten abfahren
können, was insbesondere kleine Verspätungen minimiert.
Zuvor warteten oftmals pünktliche S-Bahnen auf verspätete
Züge, was zu einer Kettenreaktion von weiteren Verspätungen
führte.

Ein neuer Anzeigestandard für Fahrgäste

Um die Fahrgäste in diese Anpassungen einzubeziehen, wurde
die Darstellung auf den Anzeigetafeln an Bahnhöfen verändert.
Anstelle eines minutiösen Countdowns zeigt ein neues Stoppuhr-
Symbol die Zeit bis zur Abfahrt an. Diese Visualisierung soll dazu
beitragen, dass Pendler ihre Abfahrtszeiten besser einschätzen
können. Auch der Bahn-Navigator auf Smartphones wurde
entsprechend angepasst, sodass die in der App angezeigte
Abfahrtszeit um zwei Minuten vorverlegt wurde.

Auswirkungen auf die urbane Mobilität

Die Bedeutung dieser Initiative kann nicht hoch genug
eingeschätzt werden, insbesondere in einer Stadt wie München,
wo die S-Bahn als Rückgrat des öffentlichen
Personennahverkehrs fungiert. Mit der Münchner Stammstrecke
wird ein zentraler Teil des Verkehrsnetzes bedient, der als
„Europas meistbefahrene Eisenbahngleise“ bekannt ist und eine
immense Anzahl von Pendlern täglich befördert. Die Möglichkeit,
die Abfahrtszeiten flexibler zu gestalten, könnte ein
entscheidender Faktor sein, um den Stress und die Frustration
der Fahrgäste im Alltag zu reduzieren.

Perspektiven und Herausforderungen für
andere Regionen



Die Deutsche Bahn erwägt nun, ob ähnliche Änderungen auch in
anderen Städten umgesetzt werden könnten. Die positiven
Erfahrungen in München könnten eine Blaupause für weitere
deutsche Metropolen darstellen. Allerdings ist zu beachten, dass
nicht alle Strecken über die nötige technische Ausstattung für
solch flexible Fahrzeiten verfügen. Die Stammstrecke Münchens
ist speziell mit einer Leittechnik ausgestattet, die solche
Änderungen ermöglicht.

Langfristige Bauprojekte zur Entlastung

Um die chronische Überlastung der Stammstrecke weiter
abzubauen, wird gleichzeitig an der Entstehung einer zweiten
Stammstrecke gearbeitet. Dieser Bau ist mit erheblichen Kosten
verbunden – die Schätzungen belaufen sich inzwischen auf
mindestens sieben Milliarden Euro. Durch die Schaffung
zusätzlicher Kapazitäten erhofft sich die Deutsche Bahn, die
Verspätungsproblematik langfristig zu lösen und den Fahrgästen
einen reibungsloseren Transport zu bieten.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die flexiblen
Abfahrtzeiten auf der Münchner S-Bahn-Stammstrecke ein
innovativer Ansatz sind, um den Herausforderungen des
urbanen Personennahverkehrs zu begegnen und die
Pendlerfahrung erheblich zu verbessern.
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